
5* Sn der unteren Petristraße Nr. 276 ein Logis,
welches sogleich bezogen werden kann.

4. In der Divnysirnftraße Nr. 100 ein Logis glei
cher Erbe, und im Hinterhaus die dritte Etage,
auf Ostern.

5. Am Friedrichsplatz in Nr. iz die Bel-Etage, be
stehend aus neun Piecen, ein Logis xsr torre. be
stehend aus fünf Piecen, beide sogleich oder auf
Johannis.

6. In Nr. 2z, der Garnisons-Kirche gegenüber,
ein Logis mid Meubles, für einen unverheirathe-
ten Herrn.

7. Auf der Oberneusiadt in der Georgenstraße in
Nr. 26 die zweite Etage, mit oder ohne Meubles.

8. In der Martinistraße Nr. 59 im Hinterhaus
Stube, Küche und Kammer, auch HolzstaÄ und
Keller, auf Johannis.

9. In der Johannesstraße Nr. 325 ein schönes Logis,
auf Ostern.

10. In der unteren Königsfiraße, der alten Casrrne

gegenüber, die Bel-Etage, bestehend in zwei Stu
ben, zwei Cabinets, Küche nebst Keller, sogleich;
in des Hof-Schreiners Engel Behausung in der
unteren Königsfiraße eine Treppe hoch ist das Nä

here zn erfragen.
11. Bor der Schlacht in Nr. 629 die erste Etage,

bestehend aus einer tapezirten Stube, Kammer
und Küche, sogleich oder auf Johannis; auf Ver
langen kann noch eine Stube dabei gegeben werden.

iv. Am Lvuvrrnrmcntsplatz Nr. 45 zwei Logis, eins

mit Meubles; eine Etage, bestehend aus Stube,
zwri Kammern, Küche, nebst Platz für Holz, so
gleich, (auch kann auf Verlangen Tisch und Auf
wartung gegeben werden).

iz. Am Königöplatz in Nr. 156 die zweite Etage,
bestehend in acht Piecen, sogleich; sodann die Bel-
Etage mit Zubehör, bestehend in zwölf Pircen,
nebst Pfrrdessall, Chaisen-Remise, Heu- und
Strebboden, auf Johannis.

14. In der Carlsstraße Nr. 72, im Landreschen Haus,
vier Stuben, zwei Kammern, Küche, nebstKeller,
Platz für Holz und Waschhaus, sogleich oder auf
Jobcmrns.

iZ. Am Königöplatz in Nr. i6a| drei Logis, wovon
zwei gleicher Erde und eins in der ersten Etage,
auch kann Stallung und Remise dabei gegeben wer

den ; das Nähere erfährt mau beim Caffetier Adolph.
16. In der Dionyfienstraße Nr. 141 ein Logis mit

Meubles.
17* In der Wilhelmsstraßr Nr. 155 das Logis, wel

ches der Herr Oberstlieutenant von Buttlar bewohnt,

auf Johannis.
18. Hinter dem Posihaus Nr. 1161 rn der ersten Etage

zwei tapezirtr Stuben, ein Cabinet, Küche, Vor
gang, nebst Keller, Bodenkammer und Holzplatz,

Auf
19, In der Frankfurter Straße Nr. 28 ein schönes*

Logis im Hinterhaus, auf Johannis.

20. In der Dkonysienfirsße Nr. 101 eine Treppe hoch
Stube und Kammer mit Meubles, auf künftigen

Monat, auch Pferdestall, und drei Treppen hoch
Stube, Kammer und Küche, sogleich; zwei Treppen
hoch ist sich zu melden.

21 . In der Wilhelmshöher Allee Nr. 21 unweit dem

Königsthore zwei Stuben, zwei Kammern und Küche.
22 . Vor dem Holländischen Thor, bei der Witwe des

Gärtners Garn eine Etage, nebst zwei Stuben, Kam
mer und Küche.

23. In der Holländischen Strasse Nr. 669 zwei Logis,
mit Meubles, sogleich.

24. In dcr Johannesstrasse Nr. 760 eine ganze Etage,
neu und bequem eingerichtet, für eine stille Familie.

25. Am Wilhelmsplatz das ganze Haus Nr. 87, die
Bel-Etage, welche ihre Durchlaucht die Prinzessin
von Nassau bewohnt, sodann-die obere und untere

Etage, nebst Stallung für 10 Pferde, vier Ehaisen-
Remisen, kleinen Garten, das Wasser auf dem Hof
und Mitgebrauch des Waschhauses; nachzufragen bei
dem Eigenthümer selbst in der Kvnigsstraße Nr. 120 .

26. In der unteren Königsstraße Nr. 1148 Stube,
zwei Kammern, Küche/nebst Keller und Holzstall,
auf Johannis.

27. In der Hohenthorstraße Nr. 468 Stube und Kam
mer mit Meubles, für einen unverheiratheten Herrn,

\ sogleich.
28. In der Unterneustadt Nr. 1086 verschiedene große

und kleine Logis, mit aller Bequemlichkeit, welche
die Aussicht auf die Fulda haben, sogleich oder auf
Johannis.

29. In der Schloßstraße beim Kaufmann Sievers ein
Logis für einen stillen Haushalt, sogleich oder auf
Johannis.

30. In der Schloßstraße Nr. 417 eine möblirte Woh

nung für eine einzelne Person, sogleich.
31 . Auf der Oberneustadt in der Königsstraße Nr. 122

die Bel-Etage, auf Johannis; man melde sich in

derselben Etage.
82. In dcr Martinistraße Nr. 12 die zweite Etage,

auf Johannis.
ZZ. In der unteren Petristraße Nr. 276 mehrere Logis,

einzeln oder zusammen, nebst Stallung, aufJohanm's.*1

Personen, welche verlangt werden.

1. Ein junger Mensch, von guter Familie, welcher
Lust hat die Oeconomie zu erlernen, kann zwischen
hier und Pfingsten ein Unterkommen finden. In der
Hof- und Waisenhaus-Buchdruckrrei ist das Nähere
zu erfragen.

2 . Ein Mädchen, welches häusliche Arbeit verstehet,

Beweise ihrer Treue und Fleiß mitbringt, kann so
gleich ein gutes Unterkommen finden. Die Hof- und
Waisenhaus-Buchdruckerei giebt Nachricht.

3 . Zur Begleitung und Aufwartung auf einer Bade

reise wird ein Bursch auf einige Monate gesucht. Er
muß unverheiratet sey«', besonders mit Pferden


